
 

 

 

 
 

 
 

 

Die Ausstellung ZAK50 ist fertig mit der Tour durch den 

Zollernalbkreis.  

Die Ausstellung „Der Zollernalbkreis in 50 Objekten“ ist zu Ende. 

Die Ausstellung war in der Balinger Zehntscheuer. 

Es gab eine Feier zum Ende von der Ausstellung. 

Die Feier heißt: Finissage. 

Der Zollernalbkreis wird 50 Jahre alt. 

Deshalb hat das Kreis-Archiv eine besondere Ausstellung gemacht. 

Die Ausstellung zeigt 50 echte Sachen. 

Die Sachen zeigen: 

• So ist der Zollernalbkreis 

• So war der Zollernalbkreis früher 

• So ist die Kultur im Zollernalbkreis 

• So sind die Menschen im Zollernalbkreis. 

Die Ausstellung wurde am 29. September 2023 eröffnet. 

Die Ausstellung war im Landratsamt in Balingen. 

Seitdem ist die Ausstellung in verschiedenen Orten im Landkreis. 

Im Januar 2024 war die Ausstellung zum ersten Mal in Bisingen. 

Danach war die Ausstellung an diesen Orten: 

• im Werk-Forum und Fossilien-Museum Holcim in Dotternhausen 

• in Bitz 

• in Burladingen 

• in Rosenfeld 

• in Hechingen 

• in Haigerloch 

• in Dormettingen 

• in Rangendingen 

• in Jungingen. 
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Die letzte Station von der Ausstellung war die Balinger Zehntscheuer. 

Seit der Eröffnung haben ca. 2.500 Personen die Ausstellung besucht. 

Dabei wurden insgesamt 2.000 Euro an Spenden gesammelt. 

Die Spenden sind für gemeinnützige Einrichtungen. 

Das heißt: 

Die Einrichtungen helfen anderen Menschen. 

Die Spenden sind für diese Einrichtungen: 

• Esperanza-Kids vom Bisinger Kinder- und Jugend-Büro 

• die Balinger Tafel 

• die Hechinger Tafel 

• das Diaspora-Haus 

• das Kinder-Werk Lima. 

Am Anfang von der Ausstellung gab es eine Frage. 

Die Frage war: 

Was ist besonders am Zollernalbkreis? 

Dr. Uwe Folwarczny ist Kreis-Archivar. 

Das heißt: Er kümmert sich um die Geschichte vom Zollernalbkreis. 

Dr. Uwe Folwarczny hat die Ausstellung gemacht. 

Die Ausstellung heißt: ZAK50. 

Am Ende von der Ausstellung hat Dr. Uwe Folwarczny gesagt: 

Der Zollernalbkreis ist nicht nur eine Sache. 

Der Zollernalbkreis ist viele Sachen zusammen. 

Zum Beispiel: 

• Erfahrungen 

• Erinnerungen 

• Widersprüche. 

Der Zollernalbkreis ist industriell und ländlich. 

Das heißt: 

Es gibt viele Firmen im Zollernalbkreis. 

Und es gibt viel Natur im Zollernalbkreis. 

Der Zollernalbkreis ist traditionell und aufgeschlossen. 

Das heißt: 

Im Zollernalbkreis sind alte Sachen wichtig. 

Und im Zollernalbkreis sind neue Sachen wichtig. 

Dr. Uwe Folwarczny sagt: 

Im Zollernalbkreis gibt es viele verschiedene Sachen zusammen. 

Zum Beispiel: 
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• Textil-Maschinen 

• Tigerenten 

• römische Keramik 

• moderne Innovationen. 

Im Zollernalbkreis gibt es Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft zusammen. 

Sie können die meisten Infos über die Ausstellung im Internet finden. 

Die Internet-Seite heißt: www.zak50.de 

Seit September 2023 haben 5.533 Menschen die Internet-Seite besucht. 

Die Menschen haben sich 27.141 Seiten angeschaut. 

Die meisten Menschen kommen aus Baden-Württemberg. 

Danach kommen die meisten Menschen aus Nordrhein-Westfalen. 

288 Menschen kommen aus den USA. 

86 Menschen kommen aus China. 

Nur ein Mensch kommt aus Afrika. 

Der Mensch kommt aus Burundi. 

Diese Themen interessieren die Menschen am meisten: 

• der Schädel von Margarethe Bruch aus Leidringen 

• der Nationalsozialismus 

• die römische Vergangenheit im Kreis. 

Diese Themen interessieren die Menschen am wenigsten: 

• der Klima-Wandel 

• die Eisenbahn. 


